
Februar bis April 2014
Lassan – Pinnow-Murchin – Bauer

Lass mich an andern üben, was Du an mir getan,
und meinen Nächsten lieben, 

gern dienen jedermann ohn Eigennutz und Heuchelschein 
und, wie Du mir erwiesen, aus reiner Lieb allein.

Lied 82,7



Andacht zum Monatsspruch für Februar 2014

„Redet, was gut tut, was erbaut und was notwendig ist, damit es 
Segen bringe denen die es hören.“ (Epheser 4:29)

Dieser Vers steht in der Lutherbibel unter der Überschrift. „Weisung 
für das neue Leben [in Christus].“ Es gibt ein neues Leben in 
Christus. Der Apostel Paulus, ein Nachfolger Jesu, erklärt uns was es 
bedeutet als Christ zu leben. Wer sich zu Christus bekennt und gehört, 
wer in seiner Kirchengemeinde mitwirkt, ist berufen Gutes zu reden, 
weil es Gutes bewirkt, Segen bewirkt, Gott gefällig ist. Was Paulus 
hier sagt findet, meiner Meinung nach, Anklang in einem Zitat, das  
Sokrates zugeschrieben wird. Dazu empfiehlt sich in der Bibel, 
Epheser 4:25-32 zu lesen. Der Anklang ist für mich erstaunlich.

Vielleicht kennen Sie die Erzählung von den drei Sieben. Nur was 
wahr     ist, gut ist, notwendig ist, soll weiter erzählt werden, damit es 
den Nächsten und die Gemeinschaft aufbaut und gute Frucht bringt. 
Das kann nur mit Gottes Kraft geschehen. Als Christen sind wir 
berufen, in enger Beziehung mit Gott zu leben. In dieser Beziehung 
ist Zugang zur Kraft Gottes, die uns ermöglicht diese drei Siebe zu 
benutzen, praktisch umzusetzen. Wer die drei Siebe benutzt, übt 
Gnade, denn Sie/Er verhindert, dass ein böses Gerede weiteren 
Schaden anrichtet. Jede/r von uns ist verantwortlich für das, was 
sie/ er weitersagt.  Da kann man sich nicht entschuldigen und sagen: 
„Ich sage ja nur weiter was ich gehört habe. Ich bin unschuldig.“
Manchmal hat es einen Reiz, einen Gewinn, macht es Spaß, dient es 
einem Machtspiel, auch wenn es makaber ist. Dabei ist schon wichtig, 
dass uns klar wird, welchem Herrn wir dabei dienen und welche 
Frucht wir fördern. Das erinnert mich an den Monatsspruch für März 
2014 wo Jesus sagt: „ Daran werden alle erkennen, dass ihr meine 
Jünger seid: wenn ihr einander liebt.“ (Johannes 13:35) Das hängt 
auch mit der Jahreslosung zusammen: „Gott nahe zu sein ist mein 
Glück.“ (Psalm 73:28)
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Andacht zum Monatsspruch für Februar 2014

Die Worte, die jeder von uns redet, haben viel Kraft zu erbauen, 
Segen, Gnade und Frieden zu bewirken, gute Frucht hervorzubringen. 
Das ist Gottes Wille für unsere Gemeinschaft. Wir können mit Gottes 
Hilfe, diesen Segen in 2014 unter uns verwirklichen. 
Ich wünsche uns allen ein gutes neues Jahr 2014.

Ihr  Pastor Schröder 

Die drei Siebe

Eines Tages kam ein Bekannter zum griechischen Philosophen 
Sokrates gelaufen.
“Höre, Sokrates, ich muss dir berichten, wie dein Freund….”
“Halt ein” unterbrach ihn der Philosoph.
“Hast du das, was du mir sagen willst, durch drei Siebe gesiebt?”
“Drei Siebe? Welche?” fragte der andere verwundert.
“Ja! Drei Siebe! Das erste ist das Sieb der Wahrheit. Hast du das, was 
du mir berichten willst, geprüft ob es auch wahr ist?”
“Nein, ich hörte es erzählen, und…”
“Nun, so hast du sicher mit dem zweiten Sieb, dem Sieb der Güte, 
geprüft. Ist das, was du mir erzählen willst – wenn es schon nicht 
wahr ist – wenigstens gut?” Der andere zögerte. “Nein, das ist es 
eigentlich nicht. Im Gegenteil…..”
“Nun”, unterbrach ihn Sokrates. “so wollen wir noch das dritte Sieb 
nehmen und uns fragen ob es notwendig ist, mir das zu erzählen, was 
dich so zu erregen scheint.”
“Notwendig gerade nicht….”
“Also”, lächelte der Weise, “wenn das, was du mir eben sagen 
wolltest, weder wahr noch gut noch notwendig ist, so lass es begraben 
sein und belaste weder dich noch mich damit.”

(nach Sokrates, eingeschickt
von einer Zeit zu leben-Leserin)
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Jahresrückblick 2013

 Januar
 Bestattungen:  Margarethe Schmiel, Gerda Hedke, 

Franz Schmalfuß
Februar

 Wir bekommen eine neue Turmuhr. 
 Bestattungen: Christel Seel, Elfriede Schulz, Hans Hübsch, 

Kurt Wendland
März

 10. März Weltgebetstag zum Thema: „Ich war fremd - ihr habt 
mich aufgenommen“ mit Perspektiven aus Frankreich. 

 28. März Gründonnerstag mit Tischabendmahl in Murchin.
 29. März Karfreitag
 31. März Osterfest mit Liturgischer Osternacht.
 Innensanierung der Pinnower Kirche.
 Bestattungen:   Doris Schulz, Winfried Wischow, 

Helmut Neumann, Heinz Bublitz, Anneliese Holtz

April
 7. April Goldene und Diamantene Konfirmation.
 13. April Saatgutbörse.
 Bibelwoche vom 23. bis zum 26. April.
 Ökumenischer Gottesdienst.

Mai
 1.-4. Mai Kirchentag in  Hamburg 
 9. Mai Vernissage. 15 Jahre Galerie in der Kirche.  

Der neue Lassaner Kirchenführer wird vorgestellt. 
 17. Mai Eröffnung der Galerie in Bauer -Wehrland mit Werken 

von Karl Valta. Blues und Jazz mit Karl Valta und Band.
 26. Mai Einweihung des neuen Kirchenfensters in der Kirche 

St. Nikolai zu Bauer. 
 Bestattungen: Bernhard Heidschmidt
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Jahresrückblick 2013

Juni
 15./16., Juni: Theatergruppe Sinnflut: „Das Verrückte 

Seniorenhaus.“  
 22. Juni. Gemeindefest in Lassan: Nacht der Lichter und 

Konzert mit dem Pianisten Peter Alexander Adamek.
Juli

 1. Juli in Lassan: Gitarrenkonzert mit Tomaz Gaworek.
 11. Juli  in Pinnow: Quadriga Posaunenquartett.
 12. Juli  in Lassan: „Die singende Orgel“- Bariton und Orgel.
 17. Juli Seniorennachmittag i. Garten von Regina Dützmann.
 21. Juli Midissage: Barockmusik mit Countertenor, 

Traversflöte, Cembalo.
 24. Juli Orgelkonzert mit Renate Parakenings.
 28. Juli  Segelcamp der Kleve Jugend mit traditionellem 

Gottesdienst auf dem Campingplatz.
 Bestattungen: Eva Kleintopf

August
 3. Aug. Bauer: Alte Spanische Musik mit Sabine Loredo Silva
 4. Aug. Schulfanfanggottesdienst. 
 9. Aug. Lieder und Geschichten - Familienkonzert mit 

„Tarme“. 
 11. Aug. Lassan Konzert  mit Aurago & Ebenbild. 
 16. Aug. Bauer Konzert  für Orgel & Trompete mit Frank 

Zimpel und Alexander Pfeiffer. 
 17. Aug. Klausurtag der Kirchengemeinderäte.
 21. Aug. Orgelkonzert mit Frantisek Vanicek.
 21. Aug.  August Kunas liest aus seinem Buch: „Der Mann der 

heim ins Reich fuhr“. 
 24./25.  Aug. Theatergruppe Sinnflut: „Das Verrückte 

Seniorenhaus.“  
 28. Aug. Lassan Konzert mit dem Sacralissimo - Ensemble
 31. Aug. Pinnower Kirch- und Dorffest. 
 Bestattungen: Elfriede Bohnenstengel
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Jahresrückblick 2013

September
 4. September. Gemeindeausflug nach Waren an der Müritz.
 8. September:Deutscher Orgeltag mit einer interessanten 

Orgelführung von Renate Parakenings.
 12. Sept. und 3. Okt. besuchen zwei Reisegruppen der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz die Kirche St. Nikolai  zu 
Bauer in Wehrland. 

 21. Sept. Finissage der 15. Galerie in der Kirche
Oktober

 Erntedankfest. 
 Kirchengemeinderatswahlen. 
 25. Oktober Diamantene Hochzeit Brunhilde und Emil Witt
 Bestattungen: Hans Conrad, Werner Gransow.

November
• Ab Nov.  „ Kinderkirche Koffer“ - Christine Schröder bietet 

einen Kindergottesdienst während des Hauptgottesdienstes an. 
• 2. Nov. Fahrt zu den „Gärten der Stille“. Die Exkursion fiel 

wegen Unwetters aus, aber es wurde eingeladen zu Kaffee mit 
Geschichten und Musik. 

• 11. Nov.  Martinsfest mit Laternenumzug.
 16. Nov.   Einweihung der neu sanierten Pinnower Orgel.
 Bestattungen: Therese Pump.

Dezember
 1. Dez. Weihnachtsmarkt in und um die Kirche. 
 Der lebendige Adventskalender mit Kinderweihnachtsfeier 

und Basteln war im Pfarrhaus am 17. Dezember.
 5-6. Dez. Orkan  Xaver fegt über Norddeutschland.  Die  

Adventsandacht mit Bratapfelessen in Murchin fiel aus. 
 7. Dez. St. Nikolai zu Bauer:  Adventskonzert mit den 

Kreismusikschülern aus Wolgast. 
 21. Dez. Lassan Weihnachtsfeier für Groß und Klein
 24. Dez. Gottesdienst zu Heiligabend mit Krippenspiel in 

Lassan vorgetragen von der  Lassaner Theatergruppe Sinnflut. 
 31. Dez. Sylvester Gottesdienst mit Gesang und Flötenspiel.
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Fastenaktion Fair Handeln

7 Wochen mit …
… Produkten aus Fairem Handel und 
der Region 

lautet der Titel einer Fastenaktion für die 
Passionszeit 2014 (Aschermittwoch, 
5. März bis Karsamstag, 19. April),
die Einzelpersonen und 
Kirchengemeinden aufruft, ihren Konsum 
zu überdenken. 
Getragen wird diese Aktion vom 
Frauenwerk, vom Kirchlichen 
Entwicklungsdienst, vom Kirchlichen 
Dienst in der Arbeitswelt und von der 
Klima-Kampagne der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland 
sowie dem Verein Mobile Bildung e.V.

Die Initiatorinnen wollen damit KEINE Aktion zur Vermehrung des 
schlechten Gewissens schaffen. Vielmehr soll durch das bewusste 
Nachdenken und gemeinsame Gespräch über Umgang und Verbrauch 
von fair gehandelten Produkten und Erzeugnissen aus der Region 
LUST gemacht werden, unser Leben anders zu leben. 

Wir werden angeregt, achtsamer und gegenwärtiger einzukaufen 
und zu essen. Wir werden angeregt, durch diese scheinbar kleinen 
Dinge neu über Arbeit, Gerechtigkeit und uns selbst als 
Haushalterinnen und Haushalter von Gottes Schöpfung 
nachzudenken.
Wenn Sie Interesse an dieser Aktion haben, können Sie sich über die 
Internetseite www.7wochenmit.info 

oder 
bei Jutta Boysen 040 88 159 659 ausführlich informieren.         

           

Gemeindebrief  für  Februar bis April 2014 Seite: 7 



Wir gratulieren

Zum 60. Geburtstag 20. 2. Murchin

23. 3. Lassan

14. 4. Lassan

30. 4. Lassan

Zum 65. Geburtstag In der 10. 3. Lassan

Internetversion 17. 3. Waschow

Zum 70. Geburtstag ohne 29. 2. Murchin

Namen 14. 4. Murchin

20. 4. Lassan

Zum 75. Geburtstag 15. 2. Lassan

17. 2. Lassan

25. 2. Lassan

Zum 80. Geburtstag 17. 2. Lassan

 6. 3. Lassan

22. 3. Lassan

5. 4. Lassan

11. 4. Lassan

14. 4. Pinnow

24. 4. Lentschow

25. 4. Papendorf

Zum 85. Geburtstag 23. 2. Lassan

15. 3. Murchin

Du Morgenstern, Du Licht vom Licht, das durch die Finsternisse 
bricht, Du gingst vor aller Zeiten Lauf in unerschaffner Klarheit 
auf.                                                                                    Lied 74,1
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Wir gratulieren

Zum 86. Geburtstag 16. 3. Lassan

20. 3. Lassan

Zum 87. Geburtstag 4. 3. Murchin

Zum 88. Geburtstag 26. 3. Waschow

14. 4. Papendorf

17. 4. Jamitzow

Zum 90. Geburtstag 12. 2. Lassan

21. 2. Lassan

Zum 93. Geburtstag 18. 2. Pinnow

Ein Dankeschön an alle Mitarbeiter 2013

Wieder ist ein Jahr vergangen, in dem ganz viele Mitarbeiter und Helfer dazu 
beigetragen haben die Arbeit der Kirchengemeinde zu ermöglichen. Ohne das 
Ehrenamt wäre die Arbeit der Kirchengemeinde nur ganz begrenzt möglich. Wir 
denken an die Dienstgruppen für die Gottesdienste, die Gemeindebriefredaktion 
bis hin zum Austragen der Gemeindebriefe, die Kirchengemeinderäte samt 
Bauausschuss und Finanzausschuss, der Handarbeitskreis für seine Spende von 
700€, der Theaterverein Sinnflut, alle Helfer und Mitarbeiter für Offene Kirche 
+ Galerie in der Kirche  (2977 Besucher  gezählt),  jede Sach- oder Geldspende, 
die Arbeit unserer Angestellten und unserer MAE Arbeiter, diejenigen die 
gebacken, gekocht, Vorbereitungen getroffen, gesäubert und noch unzählige 
andere Aufgaben erfüllt haben. Dankeschön.
Wir danken allen Mitarbeitern für die schöne Gestaltung des Weihnachtsmarktes 
am 1. Advent 2013. Die wunderschönen Stände mit Handarbeit und 
Kulinarischem, die verschiedenen Bastelecken und das fröhliche 
Kulturprogramm über den ganzen Tag stimmten auf die Weihnachtszeit ein. Die 
Weihnachtsbäume wurden dieses Mal kostenfrei aus Murchin bereitgestellt.  
Herzlichen Dank auch an Dr. Beyer und Firma Bublitz für ihren 
Bereitschaftsdienst.
Im Namen unserer Kirchengemeinderäte bedanken wir uns und wünschen  
Ihnen allen gute Gesundheit, Gottes weiteren Segen und ein gutes Jahr 2014.       
Ihr  Pastor Schröder 
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Gottesdienste

Februar

2.2. 9:30 Lassan
Familien – Gottesdienst mit Abendmahl  und 

Kirchenkaffee
Pastor Schröder

9.2. 9:30 Lassan
Gottesdienst
Vertretung

9.2. 10:45 Murchin
Gottesdienst mit Abendmahl

Vertretung

16.2. 9:30 Lassan
Gottesdienst

Pastor Schröder 

16.2. 14:00 Pinnow
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

23.2. 9:30 Bauer
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

23.2. 17:00 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

März

2.3. 14:00 Lassan
Ökumenischer Gottesdienst + Kirchenkaffee

Pastor Schröder u. Pfarrer Illmann

9.3. 10:00 Lassan
Weltgebetstagsfeier

Pastor Schröder und Team

16.3. 9:30 Lassan
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

16.3. 14:00 Pinnow
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

23.3. 9:30 Bauer
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

23.3. 17:00 Lassan
Gottesdienst

Pastor Schröder

30.3. 9:30 Lassan
Gottesdienst

Pastor Schröder
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Gottesdienste

April

6.4. 9:30 Lassan
Familien – Gottesdienst + Kirchenkaffee

Pastor Schröder

13.4.
Palmsonntag

9:30 Lassan
Gottesdienst

Pastor Schröder

17.4.
Gründonnerstag

19:00 Murchin
Gottesdienst mit Tischabendmahl

Pastor Schröder

18.4.
Karfreitag

9:30 Bauer
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

18.4.
Karfreitag

14:00 Pinnow
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

18.4.
Karfreitag

17:00 Lassan
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

20.4.
Ostersonntag

6:00 Lassan
Liturgische Osternacht

anschließend Osterfrühstück 
Pastor Schröder

20.4.
Ostersonntag

9:30 Lassan
Festgottesdienst
Pastor Schröder

27.4. 9:30 Lassan
Gottesdienst
Vertretung

Katholische Gottesdienste

An folgenden Tagen wird in St. Johannis zu Lassan um 13:30 Uhr ein 
Katholischer Gottesdienst mit Pfarrer Illmann gefeiert:

2. Februar,  16. Februar,   2. März,  16. März, 30.  März,
13. April (Palmsonntag),  21. April (Ostermontag).

Bitte beachten Sie auch die Aushänge in den Schaukästen!
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Unsere Gemeinden nehmen Abschied von

Bleib bei uns, Herr, verlaß uns nicht, 
führ uns durch Finsternis zum Licht, 
bleib auch am Abend dieser Welt als 

Hilf und Hort uns zugesellt.

Lied 74,4
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          Therese Pump  -  Jamitzow
        Herr ???  Bauer

  -   Jamitzow
  -  Wehrland 



Gemeinde Bauer-Wehrland

Rückblick auf das Jahresende 2013
Ende November, am 30.11.2013, traf sich ein kleiner Kreis von Förderern 
zur Mitgliederversammlung des Fördervereins zur Erhaltung von St. Nikolai 
zu Bauer. Bei adventlich gedeckter Kaffeetafel erörterten wir die Themen 
der Tagesordnung und machten uns über das Jahr 2014 Gedanken.

Es gibt nur wenig erhaltene Malerei aus der Erbauungszeit der Kirche.
Unmittelbar neben dem neuen Chorfenster hat die Restauratorin eine 
Löwenfigur freigelegt. Diese sehr alte Wandmalerei möchte der 
Förderverein erhalten und für die Zukunft bewahren. Ein weiteres Projekt 
wäre die Wegbeleuchtung vom Tor zur Kircheneingangstür. 
Es gibt einen neuen Vorstand, welcher für zwei Jahre gewählt wurde. Herr 
Karl Valta übernimmt die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Herr Klaus 
Berge ist Schatzmeister/Kassenwart, Herr Klaus Holsten ist Beisitzer und 
Frau Birgit Berge ist die 1. Vorsitzende. Herzlichen Dank an alle Mitglieder.

Einen Tag nach den stürmischen Tagen (Orkan am 5. und 6. Dezember) 
trafen sich sehr viele große und kleine Menschen zum Adventskonzert in 
Bauer. Unser schon traditionelles Konzert in der Adventszeit hat diesmal 
besonders viele Kinder angezogen. Auch, weil die  Kreismusikschule 
Wolgast mit vielen tollen Musikern und Musikerinnen angereist war. Frau  
Annette Richter hatte ein anspruchsvolles und umfangreiches Programm auf 
die Beine gestellt. Die Kälte machte nicht nur den Musikern zu schaffen, 
auch die Instrumente wurden ständig nachgestimmt. Jeder bekam ein kleines 
Dankeschön und viel Beifall. Anschließend konnten alle den Abend bei 
heißen Getränken und leckerem Weihnachtsgebäck ausklingen lassen.

Rudi Humrich wurde im Namen des Fördervereins für seinen ganzjährigen 
Service, die Kirche für Kirchenbesucher zu öffnen, gedankt. Wir hoffen, 
dass es auch 2014 wieder gut klappt. 
Wir sind schon gespannt auf das Frühjahr und die neue Sommersaison. Es 
wird wieder ein buntes Kunst- und Kulturangebot zu einem Besuch in der 
kleinen feinen Dorfkirche einladen.
Wenn Sie uns weiterhin dabei unterstützen, dann werden wir eine schöne 
Zeit haben und die Leute sich gern an Bauer erinnern.

Birgit Berge
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Weltgebetstag

Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten

Am Freitag, den 7. März 2014, feiern Menschen rund um den Erdball 
Gottesdienste zum Weltgebetstag.

In Zeiten politischer und gesellschaftlicher Umbrüche kommt der 
Weltgebetstag 2014 aus Ägypten. Mitten im „Arabischen Frühling“ 
verfassten die Frauen des ägyptischen Weltgebetstagskomitees ihren 
Gottesdienst. 

(Antoniuskloster/Hurghada)
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Weltgebetstag

Ihre Bitten und Visionen sind hochaktuell: 
Alle Menschen in Ägypten, christlich und muslimisch, sollen erleben, 
dass sich Frieden und Gerechtigkeit Bahn brechen, wie Wasserströme 
in der Wüste! (Jes 41,18ff.). 

Rund um den Erdball werden sich am Freitag, den 7. März 2014, die 
Besucherinnen und Besucher der Gottesdienste zum Weltgebetstag 
dieser Hoffnung anschließen.

Wasser ist das Thema des Gottesdienstes – sowohl symbolisch, als 
auch ganz real. Zum einen ist es eine gefährdete Ressource in 
Ägypten, einem der wasserärmsten Länder der Erde. Zum anderen 
dienen Wasserströme als Hoffnungssymbol für Ägyptens Christinnen
und Christen, die unter Einschüchterungen und Gewalt radikaler 
islamistischer Kräfte leiden.  
Dass Christen und Muslime, Arme und Reiche, Frauen und Männer 
2011 und 2013 gemeinsam für Freiheit und soziale Gerechtigkeit 
protestierten, gab vielen Menschen Hoffnung. Mit Blick auf die 
damaligen Forderungen fragt der Weltgebetstag nach der
heutigen Situation und nimmt dabei vor allem die ägyptischen Frauen 
in den Blick. Mit den Kollekten der Gottesdienste werden u.a. zwei 
ägyptische  Partnerorganisationen unterstützt, die sich für 
Mädchenbildung und die Mitbestimmung von Frauen einsetzen.

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e. V.

Wir feiern den Weltgebetstag im Gottesdienst am 
Sonntag, den 9. März 2014 um 10:00 Uhr im Pfarrhaus 
in Lassan mit einem gemeinsamen Essen im Anschluß und 
laden wieder herzlich ein. 
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Die Gruppen 

Lassaner Theatergruppe Sinnflut e.V.
Freitags um 19.00 Uhr im Sinnhus, Wolgaster Str. 7a in Lassan zum Planen 
und Erarbeiten neuer Projekte. Auch interessierte Nichtmitglieder sind uns 
jederzeit willkommen. Weitere Informationen unter www.theater-lassan.de

Bastel- und Handarbeitskreis
Donnerstag – 19:00 Uhr im Küsterhaus, Wendenstr. 30 in Lassan
Termine:  6.2., 20.2., 6.3., 20.3. 3.4., 17.4.

Chor
Mittwochs: 19:00 Uhr im Pfarrhaus in Lassan.

Bläser
Dienstags: 18:00 Uhr im Pfarrhaus in Groß Bünzow.

Kirchenmusikalische Gruppen
Nach Absprache mit Renate Parakenings, Tel: 038374-80097

Konfirmandenunterricht
Nach Vereinbarung – Information bei Pastor Schröder 
Tel: 038374 80206

Internetseite

Unsere Internetseite ist wieder online und wird in den nächsten Tagen 
und Wochen wieder mit Inhalten gefüllt. Schauen Sie doch einmal auf 

www.kirche-lassan.de
Wenn Sie Fehler entdecken, Wünsche zum Inhalt haben oder einfach 

Ihre Meinung sagen möchten, schreiben Sie eine Mail an
admin@kirche-lassan.de 
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Sinnhusklatsch

Nach längerer Pause konnte am 10. Dezember wieder zum Sinnhusklatsch 
eingeladen werden. Der Raum im Pfarrhaus war von Frau Wokusch 
liebevoll weihnachtlich dekoriert. Bei Kaffee, Kuchen und 
Weihnachtsgebäck  beim Zuhören von Geschichten, Singen und Unterhalten 
verflog die Zeit wie im Flug.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns in der Vergangenheit 
unterstützt haben und auch in der Zukunft mithelfen wollen, dieses Treffen 
zu gestalten und durchzuführen.
Der Sinnhusklatsch wird in den Wintermonaten einmal im Monat im 
Pfarrhaus stattfinden (Termine siehe Aushänge). Veranstalter ist die 
Theatergruppe Sinnflut in Zusammenarbeit mit der evangelischen 
Kirchengemeinde.
Die Idee des Sinnhusklatsch ist, dass sich Jung und Alt treffen um 
miteinander ins Gespräch zu kommen, neue Kontakte zu knüpfen und einen 
schönen Nachmittag zu verbringen. Es wird immer ein kleines Programm 
mit wechselnden Themen angeboten. Das ist mal ein Video, ein  
Reisebericht, mal ist es Gehirnjogging oder ein Vortrag zu einem Thema von 
allgemeinem Interesse.
Jeder ist herzlich willkommen. Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab, 
wenn Sie eine Fahrgelegenheit brauchen. 
Wenden Sie sich bitte an  Frau Pieritz (Tel: 01577 9335828) oder an Frau 
Wischow (Tel 80147).
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Veranstaltungen

St. Johannis zu Lassan

Montag  bis Freitag, 24. - 28. 2. 2014   jeweils um 18:30 Uhr im 
Pfarrhaus Lassan. 

Bibelwoche zum Thema: „....damit wir leben und nicht sterben....“  

Sieben Abschnitte aus den Josefsgeschichten. An jedem Abend wird 
ein neuer Abschnitt der Josefsgeschichte besprochen und von 
verschiedenen Pastoren angeleitet.   Sie sind eingeladen mitzumachen.

St. Johannis zu Lassan

Sonntag,   9. März 2014     um 10:00 Uhr im Pfarrhaus Weltgebetstag 
mit Liturgie aus Ägypten anschließend gemeinsames Essen.

St. Johannis zu Lassan

Sonntag,   20. 4. 2014   um 6:00 Uhr Liturgische Osternacht mit 
Abendmahl, anschließend gemeinsames  Osterfrühstück im 
Gemeindesaal

Vorankündigung:

St. Johannis zu Lassan Sonntag, 4. Mai  2014   9.30 Uhr 

Goldene und Diamantene Konfirmation 

 Informationen aus dem Kirchengemeinderat
Das Bauer-Wehrland Wahlergebnis 
Am 27.10.2013 wurden folgende Personen in den St. Nikolai zu 
Bauer in Wehrland Kirchengemeinderat gewählt:  Regina 
Ballschmieter,  Renate Holtz, Doris Hasche  und Klaus Berge. 
Wir gratulieren Allen, die gewählt wurden und wünschen Ihnen 
Gottes Kraft und Weisheit, seine Kirchengemeinde  zu führen und 
zu leiten. 
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Gemeindenachmittage
Zu unseren Gemeindenachmittagen sind Mitglieder aller
Konfessionen und natürlich auch Männer herzlich willkommen.

Lassan im Pfarrhaus
Jeden 3. Mittwoch im Monat,  jeweils 14:00 bis 15:30 Uhr.
Nächste Termine:  19.2., 19.3., 16.4.

Bauer-Wehrland im Küsterhaus
Jeden 2. Donnerstag im Monat, jeweils 14:00 bis 15:30 Uhr 
Nächste Termine: 13.2., 13.3., 10.4.

Pinnow-Murchin im Gemeinderaum Pinnow
Jeden 3. Dienstag im Monat, jeweils 14:30 bis 16:00 Uhr 
Nächste Termine: 18.2., 18.3., 15.4.

Kontakt

Evangelische Kirchgemeinde im Pfarrsprengel Lassan: 
Pfarramt Lassan,  Kirchenstr.1, 17440 Lassan. 
Tel. 038374 -80147; Fax: 038374-82220
Email: lassan-buero@pek.de, Internet: www.kirche-lassan.de
Bankverbindung Ev.Pfarramt Lassan: Kto. 151 858; BLZ 210 602 37; Bank  EDG Kiel  
IBAN: DE 20 2106 0237 0000 1518 58;  BIC: GENODEF/EDg.

Büro -/ Friedhofsverwaltung:     Kirchenmusik: Pastor:
Gerlinde Wischow Renate Parakenings Rupert Schröder
Kirchenstr. 1, 17440 Lassan  Garthof 2, 17440 Lassan Kirchenstr.1, Lassan
Tel.: 038374 – 80147 Tel: 038374-80097 Tel: 038374- 80206
Email: lassan@pek.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros/ Kirchenstr. 1, 17440 Lassan:
Montag: Ruhetag 
Dienstag: 9:00 bis 12:00 Uhr / 12:30 bis 16:30 Uhr / 
Mittwoch bis Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr
Termine können nach Absprache mit Pastor Schröder gemacht werden.

Impressum:  Herausgeber Evangelische Kirchengemeinde Lassan
Redaktion:: Pastor Schröder (verantw.ortlich), Birgit Berge, Regina Dützmann, 
Renate Parakenings, Angelika Pieritz, Sabine Spanke, Klaus Wokusch
Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich und ist kostenlos
Druck: Reintjes Graphischer Betrieb GmbH, 47533 Kleve
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Kinderseite

Das wird gebraucht:

• 3 Seiten einer Zeitung / anderes Altpapier
• 1 Stück alten Kleiderstoff
• 1 großes altes Handtuch
• 1 Mixer und 1 Schüssel (zum Rühren)
• 4 Tassen Wasser
• 1 Wanne oder flache Schüssel (zum Schöpfen)
• 1 Fliegengitter (nicht größer als die Wanne)
• 1 Nudelholz

So wird`s gemacht:

1. Handtuch auf einen Tisch legen, darauf das Stück 
Stoff.

2. Altpapier in kleine Schnipsel reißen, mit 4 Tassen 
Wasser in die Schüssel füllen, mit dem Mixer 
rühren, bis ein Brei entsteht.

3. Fülle in die Wanne 3 Zentimeter hoch Wasser, 
schütte den Brei hinein und rühre gut um.

4. Gitter in die Wanne tauchen, anheben, Wasser abtropfen lassen  
(Schöpfen).

5. Gitter mit dem Brei nach unten auf das Stoffstück kippen.
6. Presse mit dem Nudelholz das Wasser aus.
7. Löse das Gitter ab und hänge das Stück Stoff mit dem Papier daran 

an die Leine zum Trocknen;   Neues Papier vom Stoff abziehen.
Fertig!   Ergebnis:  Du hast aus Altpapier neues Papier gemacht!

Tipps:  Schöpfgitter ohne Rahmen gibt es in Bastelläden.

• Helleres Papier entsteht, wenn nur die Ränder der Zeitungen oder 
alte Briefumschläge und beschriebenes Papier genommen wird. 
Geeignet ist auch Konfetti-Papier aus dem Locher.

• Besser wird der Faserbrei, wenn über Nacht eingeweicht wird.

Quelle: www.bmu-kids.de. 
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